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Kantonales Technikum Fribourv
Das nächste Schuljahr des Technikum Fribourg wird Dienstag, den ». Oktober niichsthin, eröffnet. Die

Schule bildet in ihrer höhern Abteilung Elektrotechniker, Architekten und Zeichenlehrer aus. Die untere Ab-
teilung lHandwerkerschules erteilt theoretischen und vor allem auch praktischen Unterricht in folgenden Be-
rufen: Elektromechaniker, Werkführer des Baugewerbes Maurer und Ztmmerleute), Vauzeichner, Kunst-
schreiner, Dekorationsmaler und Graphiker. Auch ist eine weibliche Abteilung für Weißnähen, Stickerei und
Spitzen angegliedert.

Die Schüler erhalten einen gründlichen Unterricht in allen Zweigen der Technik und die Leitung der
Schule unterläßt nichts, was zur allgemeinen Bildung des jungen Menschen beiträgt. Auch genießt der Schll-
ler den Vorteil, nach Ablauf der Studien beide Sprachen zu kennen. Der Jnstitutsgeistliche erteilt Unterricht
iu Religion und Sozialökonomie. Diese Bildung wird noch vervollständigt durch die Erziehung, die den
Schülern im Studentenheim geboten wird. Prospekte und Programme sind bei der Direktion erhältlich.
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Die Direktion.

Offene Lehrstelle
Infolge Resignation wird die Stelle des Sekundär-

lehrers an der hiesigen Knabcn-Sekundarfchule zur
Bswerbung ausgeschrieben. Der Bewerber hat auch
den Organistendienst und die Leitung des katholischen
Kirchengesanges lgegen Ezctravergütung) zu über-
nehmen. Besoldung gemäß Vereinbarung. Antritt
Mitte Oktober. Die Anmeldung ist bis 2Z.August an
den Präsidenten der Schulkommisston (Postverwalter
E. Keßler, Siebnen) zu richten. 938

Siebnen, den lv. August 1927.

Dl« Schulkommissio«.
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